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DEMAS  
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mit über 100 teilnehmenden Kindern, zahlreichen Übungsleitern und Helfern veranstaltete 
die Turnabteilung des TSC Neuendettelsau Ende April ihren zweiten Kinderturntag. Nachdem 
sich alle bewegungsbegeisterten Kinder auf der Airtrackbahn ausgetobt hatten, absolvierten 
die Turnerinnen und Turner des Breitensports unter dem Motto �Löwenstark� erfolgreich ihr 
bayerisches Turnabzeichen.
Gestärkt durch ein reichhaltiges Buffet bejubelten die Zuschauer während den Pausen die 
Turnübungen der Wettkampfgruppen des TSC, die sich somit schon auf die bevorstehende 
Wettkampfsaison einstimmen konnten. Nachdem der Special-Guest �Löwi� begrüßt wurde, 
startete die Medaillen- und Urkundenvergabe für alle Teilnehmer. Mehrere gemeinsame 
Löwentänze und zahlreiche Erinnerungsfotos mit Urkunde, Medaille und �Löwi� später, ging 
ein stimmungsvoller Nachmittag in der Dreifachturnhalle Neuendettelsau zu Ende.

�Löwenstarker� 2. Kinderturntag des TSC

Die Turnabteilung möchte 
sich bei allen beteiligten 

Übungsleitern und Helfern 
sowie Unterstützern und 
Spendern von Kuchen, 

Brezen und vielem mehr 
herzlich bedanken! 

Ein besonderer Dank gilt 
dem Organisationsteam um 
Bianca Schmidt und Chris-
tina Seitzinger für die gute 
Planung und Durchführung 
der Veranstaltung. So sieht 
man sich im November zum 

traditionsreichen �Pelz-
märtelturnen� wieder. Wir 

freuen uns drauf!

Text: Turnabteilung TSC 
Neuendettelsau

Fotos: Catalina Aristizábal Serna
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Ballett
für Kinder ab 3,5 Jahren,

Jugendliche und Erwachsene

Flamenco
für Jugendliche und Erwachsene

www.ballett-bub.de

Info und Anmeldung:

0175/ 64 85 64 1

Ballettschule Cristina Bub

09122/ 87 87 57

cristina@ballett-bub.de

MERKENDORF
�Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder.� Diese alte 
Volksweisheit beherzigend, fanden zahlreiche Freunde des 
traditionellen Liedguts den Weg in das Merkendorfer Bürger-
zentrum. Dort lud der örtliche Männergesangverein (MGV) 
zu seinem Konzert ein. �Zusätzlichen Glanz� holten sie sich 
vom MGV Oberdachstetten, wie es Vorsitzender Herbert Arg-
mann in seiner Begrüßung formulierte. Er zeigte sich erfreut, 
dass die bereits zur Tradition gewordenen Konzerte stets 
gut besucht seien. Passend zur Jahreszeit hatte der MGV 

Gemeinsames Konzert der MGVs Merkendorf und Oberdachstetten

ehren. Herbert Argmann konnte gemeinsam mit Norbert 
Schmidt, der Vorsitzender des Sängerkreises Ansbach ist, für 
10jähriges Singen Rudolf Kistner ehren. 25 Jahre sind bereits 
Anton Böhm, Willi Hochthanner und Wilfried Schilhabel 
dabei. Auf 40 Jahre Singen im Chor können Ewald Gesell, 
Günter Prossel und Walter Rück zurückblicken. In Abwesen-
heit wurden für 40 Jahre Manfred Prossel und für stolze 60 
Jahre Hans Linck ausgezeichnet. Beim gemütlichen Teil des 
Abends stimmten Sänger und Besucher noch so manches 
Lied bei einem guten Glas Wein an.    Text + Foto: Daniel Ammon

ANSBACH (Eig. Ber.) 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig hat langjährige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für ihr Engagement und ihre Treue geehrt. 
�Ihre Erfahrungen und das gesammelte Wissen sind ein 
wichtiger Teil der Arbeit im Landratsamt Ansbach und für 
die Bürgerinnen und Bürger unseres Landkreises. Herzlichen 
Dank für Ihre Treue und den Einsatz in all den Jahren Ihrer 
Arbeit�, sagte er bei der Veranstaltung im Gasthof Rose in 
Flachslanden. 
Für 40 Dienstjahre wurden Erich Auerochs, Heike Bogen-
reuther, Lore Eberlein, Marlies Kullmann und Tanja Wei-
ermann geehrt. Auf 25 Dienstjahre können Nicole Noel und 
Sandra Ramold zurückblicken. In den Ruhestand verabschie-
det wurden Dirk Eppelein, Birkhild Maier, Margot Münz, Karl-
Heinz Naser, Carola Schlaug und Christina Serby.  

Foto: Landratsamt Ansbach / Antje Körber

Landrat ehrte langjährige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Merkendorf unter der Leitung von Sonja Lorenz 
Liedgut gewählt, das von Natur, Wanderlust und 
Lebensfreude erzählte. �Grüße aus dem Franken-
land� schickten die Sänger aus der Krautstadt 
zu Beginn an das Publikum, bevor Klassiker, wie 
�Veronika, der Lenz ist da� oder der Udo-Jürgens-
Hit �Mit 66 Jahren� den Raum erfüllten. Christian 
Thiele begleitete am Klavier so manches Lied. 
Ebenso heiter ging es mit dem Gastchor aus 
Oberdachstetten weiter, den Barbara Fleisch-
mann leitete: Bei der �Fleischereifachverkäufe-
rin� des fränkischen Kabarettisten Michl Müller 
hatten sich die Sänger aus dem nördlichen Land-
kreis Ansbach etwas Originelles einfallen lassen: 
Jeder Gast erhielt eine Scheibe Gelbwurst. Beim 
Lied �Zu viele Pfund� am Hosenbund� hatten sie 
die Lacher auf ihrer Seite. 
Dieser musikalische Abend bot zudem einen 
guten Rahmen, um zahlreiche Sänger des MGV 
Merkendorf für ihre jahrzehntelange Treue zu 

Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 

90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 

und das gesamte Team stehen  
Ihnen für hochwertige Raum- und  

Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke

Malermeister | Prokurist
Marcel Khelifi

Malermeister
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KFZ-Meisterbetrieb 
Unsere Leistungen:
• Urlaubscheck
• Reifendienst 
• TÜV
• Inspektion nach Herstellervorgaben
• Auspuffservice • Motorelektrik

KFZ-Aulitzky
Daniel Aulitzky, Birkenhofstraße 8  

91564 Neuendettelsau  

Tel.: 09874-4108  

Mobil: 0171-1285237 
www.kfz-aulitzky.de

E-Mail: info@kfz-aulitzky.de

mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Kfz-Mechatroniker oder 
Kfz-Mechaniker bzw. einem vergleichbaren Beruf.

Wir suchen Sie 

Kfz-Mechatroniker / Mechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben
sind Inspektion und Service 
sowie Diagnose und 
Fehlersuche an den Fahrzeu-
gen und Karosseriearbeiten.

• neueste Computerunterstützte
   Fehlerdiagnose 
• Unfallinstandsetzung 
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Klima-Check

Ihnen eine gute Entlohnung mit 
Leistungsprämien in einem 
familiären Umfeld, umfangreiche 
Weiterbildungsmöglichkeiten, kurze 
Entscheidungswege sowie eine 
moderne Werkstattausrüstung.

Wir bieten

Wenn  Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte an: 
info@kfz-aulitzky.de

HEGLAU
Die evangelische Kirchengemeinde Merkendorf lud zum Got-
tesdienst unter freiem Himmel an Christi Himmelfahrt nach 
Heglau ein. Nach 2013 war das Krautdorf nun wieder Gastge-
ber der beliebten Andacht in Gottes schöner Natur. Im Garten 
der Familie Schwarz versammelten sich etwa 200 Gläubige 
unter Schatten spendenden Bäumen und hörten die Bot-
schaft von Christi Himmelfahrt. Sie sangen dazu Lieder, die 
von der aufblühenden Natur erzählten. Pfarrerin Anja Sievert 
predigte dabei aus der Apostelgeschichte über Jesu letzte 
Erscheinung vor seinen Jüngern und seiner Aufnahme in den 
Himmel zu Gott, dem Vater. �Vom Himmel her gibt er uns die 
Kraft, seine Zeugen zu sein�, machte die Theologin deutlich.
Der Posaunenchor, den Julia Strobel leitete, ließ kraftvolle 
Klänge in den strahlend blauen Himmel entschweben, pas-
send zum Feiertag.
Nach dem Gottesdienst stärkten sich die Gemeindemitglieder 
ganz weltlich mit Bratwürsten und Merkendorfer Sauerkraut. 
Die Dorfgemeinschaft Heglau mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Heglau-Dürrnhof war ein guter Gastgeber.

Text + Foto: Daniel Ammon

Freiluftgottesdienst 
unter Bäumen

Leserfotos: Radsherr Helmut Walter
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SCHWABACH (Eig. Ber.)
Die Chirurgen um die Co-Chef-
ärzte Dr. Stefan Amann und Dr. 
Markus Scheuerpflug arbeiten 
mit Hochdruck daran, die Dia-
koneo Klinik Schwabach als 
Hernienzentrum zertifizieren zu 
lassen. Außerdem sind neben den 
gängigen Therapien die Behand-
lung von Reflux-Beschwerden, 
die Schilddrüsenchirurgie und 
die Proktologie weitere Schwer-
punkte der Abteilung. �Die Zerti-
fizierung als Hernienzentrum ist 
ein enormer Aufwand�, sagt Dr. 
Amann, der zu den führenden 
Spezialisten für Hernienchirurgie in Deutschland zählt. Rund 
120 Hernienoperationen sind in den ersten drei Monaten des 
Jahres an der Klinik Schwabach durchgeführt � und damit 
die Mindestanzahl für eine Zertifizierung weit überschritten. 
Die Fälle eines Jahres müssen rückverfolgt und evaluiert, 
grundlegende Strukturen und Abläufe etabliert werden. Ein 
Aufwand, der sich auch in der Behandlung der Patienten 
niederschlagen wird. �Wir arbeiten jetzt schon darauf hin, 
die Zertifizierung in einem Jahr beantragen zu können�, so 
Amann. Weil Reflux-Beschwerden oftmals mit einem Bruch 
des Zwerchfells, der auch zu den Hernien zählt, einhergehen, 
hat Dr. Scheuerpflug hier einen weiteren Schwerpunkt ausge-
macht. �Besonders die Diagnostik ist speziell�, sagt er.

Allgemein- und Viszeralchirurgie 
an der Klinik Schwabach neu aufgestellt

Säurebelastung und Druckmessung 
in der Speiseröhre sind Grundvo-
raussetzung um eine individuali-
sierte Therapie anzubieten. Von 
den rund 450 Hernien-Operationen 
pro Jahr an der Diakoneo Klinik 
Schwabach, die Dr. Amann und Dr. 
Scheuerpflug absolvieren, machen 
sie schon einen ansehnlichen Teil 
aus. 
�Ein guter Teil der Operationen sind 
inzwischen ambulant�, erklären 
die beiden. Gerade Leistenbrüche 
werden kaum noch stationär behan-
delt. Überhaupt: �Die Entwicklung 
zeigt, dass immer mehr Eingriffe so 

durchgeführt werden können, dass die stationären Aufenthal-
te immer kürzer sein können�, sagt Dr. Scheuerpflug. Auch 
das habe Auswirkungen auf die Entscheidung, ob Patienten 
nach einer OP stationär aufgenommen werden müssen. Bei 
insgesamt schon über einem Drittel der Operationen ist das 
nicht mehr der Fall. Und das immerhin bei einer breiten Palet-
te an Krankheiten, die die beiden Chefärzte, ihre drei Oberärz-
te und sechs Assistenzärzte behandeln. Ob nun Eingriffe an 
der Schilddrüse, Leber oder Nebenniere, Magen oder Darm, 
Galle oder Lunge, Gefäßchirurgie oder Hämorrhoiden: Die 
Chirurgen in Schwabach decken alle wichtigen Bereiche der 
Allgemein- und Viszeralchirurgie ab. 
                Foto: Angelika Salomon

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Die 72-Stunden-Aktion ist eine Sozialaktion des Bundes der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und seiner Verbän-
de. Mitte April wurden dabei in ganz Deutschland Projekte 
umgesetzt, die die �Welt ein Stückchen besser machen�. Die-
ses Motto ist der Ausgangspunkt aller Aktivitäten rund um 
die Aktion.
Die Pfadfinderinnen-Gruppen �Blue Wildcats� und �Die 
wilden Wichtel� haben sich für die 72-Stunden-Aktion die 
Gestaltung des Pfarrgartens der St. Franziskus Kirche in 
Neuendettelsau zur Aufgabe gemacht. Direkt neben unserem 
Gruppenraum sollte es bunter werden und etwas für Kinder 
entstehen, somit wurde der Plan für eine Blumenwiese für 
Bienen und Schmetterlinge sowie einen Barfußpfad gefasst. 
Bereites einige Wochen zuvor machten sich die Kinder und 
die Gruppenleitungen Gedanken zur Umsetzung und Finan-
zierung, sammelten fleißig bei Firmen Sach- und Geldspen-
den. Wenn jeder ein bisschen gibt und viele ein bisschen 
helfen, kann etwas Großes entstehen, so war unser Gedanke. 
Von den Steinen über die Blumensamen, die Dekoration 
bis hin zum Helferessen wurden wir von vielen Firmen aus 
Neuendettelsau, Altendettelsau und Petersaurach sehr gut 
versorgt!
An den Aktionstagen waren wir auf viele Helfer mit Muskel-
kraft, Gartengeräten und viel Motivation angewiesen, die trotz 
des schlechten Wetters so zahlreich erschienen sind. Unsere 
Kinder konnten mit Hilfe der Eltern, Geschwister und des Kir-
chenteams in den 72 Stunden mehr erreichen als geplant. Die 
Blumenwiese wurde fertiggestellt, der Barfußpfad angelegt 
und befüllt, bis die kostenlos zur Verfügung gestellten Res-
sourcen aufgebraucht waren. Dank der großzügigen Blumen-
spenden konnten weitere Ecken im Pfarrgarten bepflanzt wer-
den, durch die vielen Helfer die vorhandenen Rasenflächen 
und Beete gepflegt werden, Dekoration gestaltet werden und 

In 72 Stunden die Welt besser machen 

alle Mitwirkenden konnten Würstchen, Kartoffeln mit Quark 
und Stockbrot am Lagerfeuer genießen.

Text + Fotos: Sonja Fischer
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LEUZDORF (Eig. Ber.)
In einer kurzen und knackigen Versammlungsrunde für die Jah-
reshauptversammlung 2024 berichteten Vorsitzender Michael 
Hauerstein und Kommandant Jürgen Breiter vom Vereinsleben 
und einem kleinen Einsatz, der mit tatkräftiger Unterstützung 
der FFW Rohr schnell abgearbeitet werden konnte. Zentraler 
Tagesordnungspunkt war eine anstehende Ehrung. Zusammen 
mit Kreisbrandmeister Fabian Masching und Kreisbrandinspek-
tor Thomas Richter als weitere Ehrengäste konnte Bürgermeis-
ter Felix Fröhlich Herrn Reinhold Peip in Anerkennung seiner 
Dienste das goldene Kreuz für 40 Jahre aktiven Dienst über-
reichen. Ergänzend dazu die Ehrenurkunde des bayerischen 
Innenministeriums sowie die Ehrenamtskarte des Landkreises. 
Für 2024 ist das Sommergrillen sowie ein Vereinsausflug im 
Herbst geplant. Die abschließende Sammlung für die Lebens-
hilfe ergab 118 Euro.
Auf dem Foto v.l.n.r.: KBI Thomas Richter, KBM Fabian 
Masching, Reinhold Peip, Vereinsvorstand Michael Hauerstein, 
Schriftführerin Alexandra Schönleben, Kommandant Jürgen 
Breiter, Bürgermeister Felix Fröhlich, stellvertretender Vorstand 
Udo Hochreuter.

Text + Foto: M. Hauerstein

Goldenes Kreuz 
bei der FFW Leuzdorf

• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten 
oder/und Aufstockungen Wohnraum zu schaffen.

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer 
Immobilie wird gesteigert oder erhalten.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende 
Einliegerwohnung oder Etage, 

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 
zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

anierung.

Bitte max. 1500 Zeichen 
in der Kürze liegt die Würze!

_____

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre 
Veranstaltungstipps und/oder einen Nachbericht mit Foto �

 

selbstverständlich auch online auf 
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Vom 14. bis 16. Juni laden die Kerwaboum und �madli Veitsau-
rach herzlich zur Veitskerwa am Sportgelände der DJK ein.
Bereits Freitag heizt Stefano musikalisch wieder das Festzelt 
ein, ehe dann im Barbetrieb mit DJ Aggro weiter gefeiert wird. 
Am Samstag um 15 Uhr hilft dann Jung und Alt zusammen, 
wenn es heißt �Hauruck�� zum traditionellen Kerwabaum 
aufstellen. Für Livemusik und gutes Essen ist an allen Tag 
gesorgt. So stimmen am Samstag der �Rohrschbodz Ulli� und 
Sonntag �die Flamingos� das Bierzelt ein. 
Der Kerwasonntag bietet dann weitere Highlights mit Got-
tesdienst am Sportgelände und leckeren Braten vom Caterer. 
Nach einigen Jahren Pause haben sich die Kerwaboum und 
�madli auch wieder ein lustiges Kerwaspiel ausgedacht! Hier 
geht�s es um 14:00 Uhr los�
Auch an die kleineren Gäste wurde mit einer großen Hüpf-
burg und einer Slush-Maschine gedacht. Der Festzeltbetrieb 
startet an allen drei Tagen um 17:30.

Text + Foto: Anja Lämmermann

Es ist wieder soweit: Veitsaurach feiert Kerwa!
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Veitsaurach S25 · 91575 Windsbach
Tel.: 09871-9997 · Internet: bm-heizungsservice.de

Email: njbrueckner@t-online.de

91575 Veitsaurach D2, Telefon 09871/ 408

• Aluminium, Kunststoff
• Fenster, Dachfenster
• Haustüren 
• Rollläden, Insektenschutz
• Überdachungen • Terrassendächer
• Komplettmontage
Besuchen Sie unsere Ausstellung !

Bauelemente Bau GmbH & Co. KG

Mail kontakt@schneider-bauelementebau.de
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Wir sagen DANKE! Denn Regen, Wind und Kälte konnte zahl-
reiche Besucher nicht davon abhalten unseren Tag der offe-
nen Tür im BRK Windsbach zu besuchen.
Die vielen Helfer der Bereitschaft waren schon früh auf den 
Beinen um dem Wetter entsprechend ein Zelt zum Verweilen 
aufzubauen. Auch für das leibliche Wohl war mit Kuchen-
spenden und belegten Semmeln gesorgt. Dafür wurden wir 
von der Metzgerei Rosenberger und der Bäckerei Beisser ent-
gegenkommend unterstützt. Auch eine private Spende durch 
Thea Hüttner, die uns eine Schutzwand für die Essensausga-
be überlassen hat, war eine hilfreiche Bereicherung.
So konnten nette Gespräche, Informativer Austausch und 
Kontakt mit möglichen neuen Ehrenamtlichen aufgenommen 
und vertieft werden. Auch der Spaß kam dabei nicht zu kurz. 
Neben Stationen über erste Hilfe konnten Fahrzeuge und ein 
Motorrad der Motorradstaffel bestaunt werden. In diesem 
Rahmen stellte sich auch die neue Bereitschaftsjugend vor. 

Tag der offenen Tür im BRK Windsbach

Deshalb sagen wir an dieser Stelle ein großes DANKE-
SCHÖN! Auch der FFW Windsbach, die uns mit Sitzgelegen-
heiten für alle Besucher unterstützt hat. Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Tag der offenen Tür. 

Text + Fotos: Sara Zehmeister
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Die Idee zu einem Open-Air-Festival entstand im vorigen Jahr, 
als CLASSIC BRASS Mitte Juli ein sehr gut besuchtes Open-
Air-Konzert im Waldstrandbad in Windsbach-Retzendorf spiel-
te. Der Erste Bürgermeister der Stadt Windsbach, Matthias 
Seitz und Jürgen Gröblehner von CLASSIC BRASS fanden in 
einem Gespräch nach dem Konzert, dass dieses fantastische 
Ambiente des Waldstrandbades viel zu wenig für kulturelle 
Angebote genutzt wird. Gröblehner, wohnhaft in Neuendettel-
sau, nahm sich dieser Aufgabe an und präsentiert in diesem 
Jahr drei Open-Air-Konzerte auf der Seebühne in Windsbach-
Retzendorf unter dem Titel �Über den Wassern�.

Open-Air-Festival �Über den Wassern�
2019 auch festes Bandmitglied des Münchner Weird-Folk 
Projekts Angela Aux.

Nach ihrem Masterstudium in �Popular Music� an der Pop-
akademie Baden-Württemberg produzierte Henny Herz mit 
ihrer dort frisch formierten Band ihr zweites Album Two 
Colors To Combine, das im Februar 2023 erschien. Die Künst-
lerin zieht es immer wieder in die kanadische Künstlermetro-
pole Montréal, aber auch nach New York und New Orleans, 
wo sie nicht nur zusammen mit lokalen Musiker:innen auf-
tritt, sondern auch an ihrem dritten Album schreibt. �We All 
Heal At Night� ist eine Sammlung von 14 Stücken zwischen 
Folk und Ambient, die sich ausschließlich den Themen 
Schlaf und Geborgenheit in turbulenten Zeiten widmen. Das 
Album erscheint im Herbst 2024 auf dem Münchner Label 
Inselgruppe.

Wir hören Henny Herz mit ihrem langjährigen musikalischen 
Partner Nicholas Stampf an Bass und Tasten, mit dem sie 
ihr neues Album �We all heal at night� aufgenommen hat. 
Erleben Sie dieses feinfühlige Duo unter freiem Himmel 
im außergewöhnlichen Ambiente des Waldstrandbades in 
Windsbach-Retzendorf.

Karten zu � 18,- / Schüler und Studenten zu � 12,- (Kinder 
bis 12 J. frei) bei: Die Oase, Heilsbronn, Fürther Straße 40, 
Tel. 09872-5763, Buchhandlung am Turm e. K., Heilsbronn, 
Hauptstraße 29, Tel. 09872-7154, Freimund-Buchhandlung, 
Neuendettelsau, Hauptstraße 2, Tel. 09874-6899590, Tickets 
& Spiele Lies, Windsbach, Heilsbronner Straße 16, Tel. 
09871-305, Ticketservice im Brückencenter, Ansbach, Resi-
denzstraße 2-6, Tel. 0981-85066, Schwabacher Tagblatt, 
Schwabach, Spitalberg 3, Tel. 09122-93800, sowie in allen 
ReserviX-Vorverkaufsstellen und online unter www.reservix.de

Restkarten zzgl. � 2,- ab 19:30 Uhr an der Abendkasse

Als Auftakt gastiert am Montag, 
03.06.2024 um 20:00 Uhr die in 
München geborene Musikerin und 
Singer-Songwriterin Henny Herz, 
die ihr Debüt 2017 mit �One Day 
One Room� gab, eine 23-minütige 
Video EP, welche sie mit den die 
Münchner Szene stark prägenden 
Kollektiv �Hauskonzerte� produ-
zierte. 
Nach einer halbjährigen Reise 
mit Auftritten in Australien und 
den USA, folgte im Oktober 2019 
ihr erstes Album Back Into Space 
(Millaphon), auf dem sie Eindrü-
cke dieser Reise verarbeitet. 

Dabei lässt sie sich von den vielfältigen Einflüssen ihres musi-
kalischen Werdegangs wie Folk, Soul, Jazz und Klassik inspi-
rieren und schreibt sowohl auf Englisch, als auch auf Deutsch 
und Französisch. Neben zahlreichen deutschlandweiten Kon-
zerten, Opening Shows für u.a. Andy Shauf, Helena Deland 
und Milky Chance, sowie Kollaborationen mit acts wie Banana 
Fishbones, B-Parade (Gerd Baumann) oder Sepalot, ist sie seit 

ZANDT / LICHTENAU (Eig. Ber.)
Bei winterlichen Temperaturen läuteten Vertreterinnen und 
Vertreter der Regierung von Mittelfranken und des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ansbach 
gemeinsam die diesjährigen Aktiv-Wochen im �Programm 
Erlebnis Bauernhof� ein. Zur Auftaktveranstaltung für ganz 
Mittelfranken waren zwei zweite Klassen der Grundschule Lich-
tenau auf dem Weidehof Appold in Zandt / Gemeinde Lichtenau 
gekommen. Die Aktiv-Wochen fanden in diesem Jahr bayern-
weit erstmals im Frühling bis Mitte Mai statt.
Wolfgang Kerwagen, Leiter des AELF Ansbach, der nach eige-
ner Aussage selbst auf dem Bauernhof groß geworden ist, 
ermutigte die Kinder dazu, Eindrücke vor Ort aufzunehmen, 
die man nicht im Klassenzimmer erleben kann: �Langt einfach 
auch mal ins Stroh und nehmt mit allen Sinnen wahr, was 
Landwirtschaft ausmacht.� Gemeinsam mit Gabriele Herrmann 
vom AELF Ansbach, überreichte er im Anschluss ein Feldrand-
schild an Familie Appold. Das Lernprogramm für die Grund-
schulkinder widmete sich an diesem Vormittag der Herkunft 
regionaler Lebensmittel. Familie Appold führt einen konventio-
nell wirtschaftenden Betrieb im Nebenerwerb. Betriebsschwer-
punkt ist eine Mutterkuhherde mit 14 Kühen plus 
Nachzucht. Die Tiere haben Weidegang von April bis Novem-
ber. Das Rindfleisch wird ab Hof auf Vorbestellung in Form von 
Fleischpaketen vermarktet. Bäuerin Birgit bietet daneben ver-
schiedene erlebnisorientierte Angebote für Kinder unterschied-
licher Altersstufen an. �Wir bauen beim Futter alles selbst 
an und fahren den Mist auf die Felder, damit der Kreislauf 
geschlossen ist�, erläuterte Bäuerin Birgit. Die Kinder durften 
einen abwechslungs- und erlebnisreichen Bauernhofbesuch 
erleben. Im Rahmen verschiedener Mitmach-Stationen wurde 
daneben unter anderem Wettmelken und der Erwerb eines 
Schubkarren-Führerseins angeboten. Beim Besuch der Kuhher-
de auf der Weide durften die Kinder die Kühe unter Anleitung 
von Bauer Bernd auch selbst füttern.

Auf �Du und Du� mit der Kuh
 Aktiv-Wochen Programm Erlebnisbauernhof erstmals im Frühling 

Aktuell sind im Landkreis Ansbach 19 Betriebe qualifiziert und 
freuen sich auf Schulklassenbesuche.
Weitere Infos und Anmeldemöglichkeiten: www.erlebnis-bau-
ernhof.bayern.de Gabi Herrmann (Telefon: 0981-8908-0; E-Mail: 
poststelle@aelf-an.bayern.de).

Foto: AELF Ansbach
Das AELF Ansbach überreichte ein Feldrandschild an das Ehe-
paar Appold. Von Links: Eva Reitzlein, Günther Schuster (beide 
Regierung von Mittelfranken); Hans, Bernd und Birgit Appold 
sowie Wolfgang Kerwagen und Gabi Herrmann (beide AELF 
Ansbach).
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125 Jahre
Freiw. Feuerwehr Rittersbach

14.06.-16.06.2024

      Freitag 14.06.2024
      Freitag 14.06.2024

18:00 Uhr Festkommers
18:00 Uhr Festkommers

19:30 Uhr Bieranstich

20:00 Uhr Rocknacht mit den Stodlrockern

      Samstag 15.06.2024
      Samstag 15.06.2024

       Sonntag 16.06.2024
       Sonntag 16.06.2024

09:30 Uhr Gottesdienst
09:30 Uhr Gottesdienst

10:30 Uhr Frühschoppen

14:00 Uhr Festzug mit Fahneneinzug

15:00 Uhr Ausklang mit den Moonlights

14.06.am

14:00 Uhr Oldtimertreffen
14:00 Uhr Oldtimertreffen

16:00 Uhr Benefizlauf zu Gunsten der
16:00 Uhr Benefizlauf zu Gunsten der

18:30 Uhr Siegerehrung

19:00 Uhr Partyabend mit den

     Rothsee Musikanten

14.06.-16.06.202414.06.-16.06.202414.06.amam
(91166 Georgensgmünd)
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28.–29. Juni 24

Open Air
Milmersdorf 

FR:  OKTOBERFESTBAND –
 DIE KIRCHDORFER ®

SA:  BAF – FINEST ROCKMUSIC

Sachsen b. Ansbach

Milmersdorf, 91623 Sachsen b. Ansbach
S-Bahn-Haltestelle Sachsen in Fußnähe

Einlass ab 18:30 Uhr

Ticketshop:

www.milmersdorfopen.de

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Anfang März wurden von Bayerns Kultusministerin Anna Stolz 
insgesamt 140 Schulen in Bayern mit dem begehrten Profil 
�Musikbegeisterte Grundschule� ausgezeichnet. Die feierliche 
Verleihung fand im Rahmen einer Veranstaltung statt, bei der 
die Ministerin die herausragende Bedeutung von Musik in baye-
rischen Schulen hervorhob.
In ihrer Rede betonte Ministerin Stolz die vielfältigen positiven 
Effekte von Musik auf die Entwicklung von Kindern. �Musik för-
dert die Kreativität, tut der Seele gut und stärkt noch dazu die 
Gemeinschaft�, so Stolz. �All das beweisen uns die Musikbe-

Musik im Fokus: Auszeichnung für 
�Musikbegeisterte Grundschulen� im Landkreis Ansbach

den Schülern auch zukünftig vielfältige musikalische Erfahrun-
gen zu ermöglichen.
Im Landkreis Ansbach wurden folgende Grundschulen mit 
dem Zertifikat �Musikbegeisterte Grundschule� ausgezeichnet: 
Albrecht-von-Eyb-Grundschule Burgoberbach, Grund- und Mit-
telschule Neuendettelsau, Grundschule Feuchtwangen Land 
und Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule Aurach. Auf dem 
Foto sind die �Musikbegeisterten Grundschulen� aus ganz Mit-
telfranken zu sehen. 

Text: Anke Scharrer / Foto: StMUK / Tobias Hase

geisterten Grundschulen mit ihrem 
außergewöhnlichen Engagement.�
Die ausgezeichneten Schulen zeich-
nen sich durch ein breites Spekt-
rum an musikalischen Aktivitäten 
aus, die fest im Schulalltag veran-
kert sind und zur jeweiligen Schule 
passen. Dazu können zum Beispiel 
Klassenmusizieren, Morgenrituale, 
Lernlieder, Schulversammlungen 
sowie interdisziplinäre Angebote. 
Auch die enge Zusammenarbeit 
mit externen Partnern aus dem 
Musikleben trägt dazu bei, dass die 
Schülerinnen und Schüler vielfälti-
ge musikalische Erfahrungen sam-
meln können. Die Auszeichnung als 
�Musikbegeisterte Grundschule� ist 
nicht nur eine Anerkennung für das 
bisherige Engagement der Schulen, 
sondern auch Ansporn, das musika-
lische Profil weiter zu stärken und 
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Heinrich-Brandt-Straße 25
91575 Windsbach

Tel. 09871 657 9801
 info@das-viavitum.de

www.das-viavitum.de

... spürbar anders
PHYSIOTHERAPIE
ERGOTHERAPIE

“Neurofeedback”
Jetzt kennenlernen und durchstarten.

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Im Mai begaben sich alle Kinder und Familien der städtischen 
Kindertagestätte Kiwi in Windsbach auf eine spannende Aben-
teuerwanderung mit Jolinchen. �Jolinchen Kids� ist ein Präven-
tionsprogramm der AOK, das die Gesundheit von Kita-Kindern 
fördert. Dabei wurden Ernährung, Bewegung und seelisches 
Wohlbefinden auf spielerische Weise erlebt. Eine Station lud 
zum Riechen ein, eine andere zum Fühlen. Mit großer Begeiste-
rung warfen die Kinder Zapfen durch Reifen, sammelten Natur-
materialien für ein gemeinsames Naturmandala und bewiesen 
ihre Geschicklichkeit im Fitmachdschungel, der mit heraus-
fordernden Bewegungsaufgaben aufwartete. Für Momente 
der Ruhe und Entspannung luden das Wolkenkino und das 
Waldbaden die kleinen Abenteurer zum Ausruhen ein. Doch 
das absolute Highlight des Tages war zweifellos das Zusam-
mentreffen mit dem �echten� Jolinchen, das strahlende Kinder-
augen hervorrief. Zum krönenden Abschluss des Wanderfestes 
versammelten sich alle zum gemeinsamen Picknicken am vom 
Elternbeirat liebevoll zusammengestellten gesunden und köstli-
chen Buffet. Auch Bürgermeister Matthias Seitz schaute vorbei 
und genoss die fröhliche Atmosphäre. Die Kinder tanzten stolz 
mit Jolinchen den Jolinchen-Tanz und verbreiteten viel Freude. 
    Text + Foto: Patricia Scheuerpflug

Ein unvergessliches Wanderfest 
mit Jolinchen in der Kita Kiwi
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NEUSES b.Merkendorf 
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
(FFW) Hirschlach-Neuses stand ganz im Zeichen von Ehrun-
gen für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft verdienter Kamera-
den. In der Scheune des Dorfwirtshauses �Zum Hirschen� in 
Neuses erhielt Peter Rück die Auszeichnung für ein Viertel-
jahrhundert Dienst am Nächsten. Für über 40 Jahre Mitglied-
schaft konnten Robert Beyser, Reiner Krug, Walter Langner 
und Robert Schmidt ihre Urkunden aus den Händen des stell-
vertretenden Landrats Stefan Horndasch entgegennehmen. 
Er lobte das ehrenamtliche Engagement der Floriansjünger 
und sprach die Hochwassersituation an, die vor allem in 
Norddeutschland wütete. Hier seien es die Feuerwehren, die 
als erste vor Ort sind und helfen könnten. Als Wertschätzung 
der ehrenamtlichen und auch gefährlichen Einsätze, habe der 
Landkreis Ansbach bereits über 19.000 Ehrenamtskarten aus-
gegeben.
Merkendorfs 3. Bürgermeisterin Heike Bogenreuther zollte 
ihren Respekt an die FFWler, Tag und Nacht einsatzbereit zu 
sein. Der neue Kreisbrandinspektor Bernd Wimmer war erst-
mals bei den Hirschlach-Neusesern zu Gast. Anschließend 
verlas Kommandant Horst Brückner seinen Jahresbericht. 
Im Herbst begannen die FFWler das Gerätehaus in Neuses zu 
renovieren. �Bis jetzt sind hier 80 Stunden zusammengekom-
men�, erklärte Brückner. In diesem Jahr sollen die Arbeiten 
abgeschlossen werden.
Vorsitzender Jürgen Rück berichtete von den Aktivitäten des 
Feuerwehrvereins. Hier stand die Ausrichtung des Feuer-

Jahrzehnte im Ehrenamt
FFW Hirschlach-Neuses ehrte verdiente Kameraden

Strahlende Gesichter bei der FFW Hirschlach-Neuses (v.l.): Kommandant 
Horst Brückner, 3. Bürgermeisterin Heike Bogenreuther, Vorstand 

Jürgen Rück, Walter Langner, Reiner Krug, Robert Schmidt, Peter Rück, 
Robert Beyser, stellvertretender Landrat Stefan Horndasch, KBI Bernd 

Wimmer und KBM Manuel Wechsler.

wehrfaschings und die Teilnahme am Fest zum 150-jährigen 
Bestehen der Nachbarwehr Merkendorf ganz oben. Auch 
am Faschingsumzug in Ornbau beteiligten sich die Brand-
schützer. Rück freute sich, dass sich in der Versammlung die 
Jugendlichen spontan dazu bereit erklärten, auch in diesem 
Jahr wieder mit einem Motivwagen im Altmühlstädtchen 
teilzunehmen. �Es war wieder einiges bei uns los�, fasste Jür-
gen Rück zusammen. Zum Abschluss gab Kreisbrandmeister 
Manuel Wechsler aktuelle Infos aus dem Dienstbereich Ans-
bach Land 2 bekannt.         Text + Foto: Daniel Ammon

Reitverein Neuendettelsau

Biergarten-Feeling

Reitverein Neuendettelsau    Altendettelsauer Str. 9   91564 Neuendettelsau

Entfällt bei Regen!
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WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Familiär und fröhlich ging es Ende 
April zu, als rund 20 Ministranten 
aus Mittel-Eschenbach die Seniorin-
nen und Senioren im SeniorenWoh-
nen Wolframs-Eschenbach besuch-
ten. 
Den Rahmen dafür bot die 72-Stun-
den-Aktion der katholischen Jugend.
Initiiert wurde das Treffen von Pfarrer 
Michael Harrer, der anregte, mit den 
Kindern und Jugendlichen gemein-
sam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern einen Nachmittag zu ver-
bringen. Nachdem die Mädchen und 
Jungen die Tische eingedeckt und 
Servietten gefaltet hatten, kamen 
die Senioren in das Restaurant des Hauses. Im Anschluss 
wurden verschiedene Gesellschaftsspiele von Jung und Alt 
gespielt.
Weil zudem Trompetenspieler Florian und Klarinettistin Lisa 
mit Heidi Jank (Akkordeon) musizierten, entfaltete der Nach-
mittag eine harmonische Gemütlichkeit. Zusammen sangen 
Jung und Alt Kirchen-, Kinder- und Frühlingslieder, als Gre-
gor Maria Hanke vom Bistum Eichstätt das Haus betrat. Der 
Bischof war quasi der Überraschungsgast. Er schüttelte Hän-
de, segnete und die Senioren staunten über viel Herzlichkeit 
in persönlichen Gesprächen.
Auch stellvertretender Landrat Stefan Horndasch ließ es sich 
nicht nehmen, sich bei den engagierten Jugendlichen zu 
bedanken. Die Ministranten wurden begleitet von Kirchen-
Vorständin Kerstin Seitz-Knechtlein und der BDJK-Vorstand-
schaft (Bund der Deutschen Katholischen Jugend) unter 
der Leitung von Stephan Götz. Die Aktion unter dem Motto: 
�In 72 Stunden setzen wir uns für Andere ein� findet in ganz 
Deutschland statt, um �die Welt ein Stückchen besser zu 
machen�. Mit dabei war auch ein Kamerateam. Bibel-TV oder 
der Bayerische Rundfunk werden wohl über den Nachmittag 
im Seniorenwohnen berichten.              Text + Foto: Heidi Jank

72-Stunden-Aktion im BRK-Haus 
mit Überraschungsgast

Ministranten sangen mit Senioren

Unabhängige Energie

für die Region:

Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Mitte Mai fanden insgesamt 12 Klassenkonzerte der Musikschu-
le Rezat-Mönchswald statt. Das ganze Spektrum einer Musik-
schule, von den jüngsten der musikalischen Früherziehung 
über Jugendliche und Erwachsene bis ins hohe Seniorenalter 
nahm an diesen Konzerten teil. Auf der Flöte, Klavier, Geige, 
Cello, Akkordeon, Gitarre, Keyboard und Veehharfe wurde 
alleine oder im Ensemble musiziert. Ein begeistertes Publikum 
spendete nicht nur reichlich Applaus, sondern auch über 1000 
Euro für die Anschaffung neuer Instrumente!
Die Klassenkonzerte der Blockflöten- und Schlagzeugklassen 
finden im Juli statt. Informationen und Anmeldung zum neuen 
Schuljahr unter: www.musikschule-rezat-moenchswald.de 

Text + Foto: Thomas Grillenberger

Klassenkonzerte der 
Musikschule Rezat-Mönchswald

VESTENBERG (Eig. Ber.)
Nach nun wieder zwei Jahren Pause und kurz vor dem großen 
125-jährigen Jubiläum mit großem Fest im nächsten Jahr hieß 
es Anfang Mai in Vestenberg bei Petersaurach endlich wie-
der: �Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Vestenberg zur 
Leistungsprüfung angetreten.� 
Unter den strengen Blicken der Schiedsrichter, Kreisbrand-
meister Christian Schmidt und Christian Loy, und im Beisein 
von Bürgermeister Herbert Albrecht durften 14 Kameraden an 
mehreren Stationen ihr Können unter Beweis stellen.
Nach den erlösenden Worten �Leistungsprüfung beendet� ver-
kündete KBM Christian Schmidt das Ergebnis: Das Training 
und die Vorbereitung haben sich gelohnt, alle Teilnehmer 

Leistungsprüfung bei der Freiwilligen Feuerwehr Vestenberg

haben die Leistungsprüfung erfolgreich absolviert und beka-
men deshalb von Bürgermeister Herbert Albrecht ihre Leis-
tungsabzeichen verliehen. An diesem Abend wurden bei der 
FFW 4 mal das Abzeichen in Bronze (Stufe 1), 4 mal in Silber 
(Stufe 2), 4 mal in Gold (Stufe 3) und 2 mal in Gold/Blau (Stu-
fe 4) vergeben.
In zwei Jahren steht bei der FFW Vestenberg erneut eine Leis-
tungsprüfung an. Bis dahin heißt es, weiterhin üben und trai-
nieren, in der Hoffnung unsere Fähigkeiten nicht zu brauchen 
und wenn doch, so haben wir zumindest das Wissen gut für 
jeden Ernstfall vorbereitet zu sein.

Text + Fotos: Christian Hofmann

EM 2024
Wir übertragen alle Spiele der deutschen Nationalmannschaft
 über einen HD Beamer auf unserer riesigen Leinwand in der 

Gebrüder-Gastner-Halle des TSV Rohr.

PUBLIC VIEWING

Fr, 14.06.2024 - 21:00 Uhr Deutschland  - Schottland

Mi, 19.06.2024 - 18:00 Uhr Deutschland  - Ungarn  

So, 23.06.2024 - 21:00 Uhr Deutschland  - Schweiz  

TIPPSPIEL

BARBETRIEB

ESSEN UND GETRÄNKE

EINLASS: 1 STUNDE
VOR SPIELBEGINN

TSV Rohr, Weilerer Berg 16, 91189 Rohr, www.tsvrohr.de
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Öffnungszeiten:
Mo bis Fr     6.30 - 17 Uhr  
Mi und Sa   6.30 - 12 Uhr
Tel.  09875 / 978 52 53
 

Adresse:
Hauptstr. 5  -  Fax 09875 / 978 61 89
91639 Wolframs-Eschenbach
stadtbaeckerei@wolframs-eschenbach.de

Am Ort leben - am Ort kaufen!

Traditionell gebacken -  
immer frisch aus dem Ofen!

Landwirtschaft - Hofkäserei

Gerlinde & Georg Burger

Schnittkäse - Weichkäse
Joghurt - Quark - Milch
Getreide und Kartoffeln

Zum Flecken 18 - 91189 Rohr
Telefon 09876 / 493  -  burgers.kaese@t-online.de

 Heumilch www.biolandhof-burger.de

Öffnungszeiten:

DE-ÖKO-006 Fr. 9.00-17.00 Uhr und immer an unsrem Verkaufsautomaten

Ortsausgang Schattenhof
Richtung Oberreichenbach

sgang Schatt

zzuuumm
Seeeellbbbssssttppfffflllllüüüüccckkkkkkkkeeen

 Hofgenuss Götz
Schattenhof 2
91126 Kammerstein
09122/888336

Öffnungszeiten Erdbeerfeld
Mo-Fr 09:00-18:00 Uhr
Sa-So 08:00-18:00 Uhr

Erdbeeren

Sonn- Feiertags geöffnet

Ein Hof. Ein Genuss. Hofgenuss Götz 

ab 

Donnerstag

23.05

Hier geht’s zum 
Erdbeerfeld

ABENBERG (Eig. Ber.)
Der CSU-Ortsverband Abenberg war vor kurzem Gastgeber 
des �Abenberger Kartoffelsteckens�. Vorsitzender Sebasti-
an Ehard begrüßte die rund 20 Kinder und deren Eltern und 
betonte die Bedeutung der Erzeugnisse aus der Natur, die 
die Landwirtschaft produziert. Es sei wichtig den Kindern 
wieder näherzubringen, wo die Produkte herkommen und 
dass z.B. Milch nicht von der Lila Kuh stammt. 

Abenberger Kartoffelstecken

Markus Hofmann, der einen Teil seines Feldes für das 
Kartoffelstecken zur Verfügung gestellt hatte, erklärte den 
interessierten Gästen, dass die Kartoffeln zwischen Ende 
April und Anfang Mai gepflanzt werden und die Ernte in der 
Regel im September eingefahren wird. Hofmann brachte 
die Sorten Heiderot, Karelia, Mia und Bernina mit, die von 
allen Teilnehmern verpflanzt wurden. Jede Parzelle, in der 
die Kartoffeln gesteckt wurden, wurde mit einem Namens-
schild gekennzeichnet. Im Herbst haben alle Teilnehmer 

die Möglichkeit bei einem Kartof-
felfeuer die Ernte einzubringen. Es 
war ein lehrreicher und gelungener 
Vormittag für Groß und Klein, um 

den Teilnehmern bewusst zu 
machen, woher unser Grund-
nahrungsmittel die Kartoffel 
stammt. Stadtrat Jens Meyer 
fasste den Vormittag zusam-
men: �Die Kinder haben durch 
diese Aktion mit allen Sinnen 
erfahren, dass Kartoffeln 
nicht im Supermarkt wach-
sen, sondern draußen in der 
Erde durch Sonne und Regen 
gedeihen.�

Text + Foto: Sebastian Ehard
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Vom 29. April bis 3. Mai fand an der Grund- und Mittelschule in Windsbach eine Projektwoche zum 
Thema �Sport und Gesundheit� statt. Füller und Heft wurden durch Turnschuhe und Küchenuten-
silien ersetzt. Jede Klasse hatte verschiedene Projektbausteine zum Thema gesunde Ernährung 
und Sport. Zahlreiche externe Expertinnen und Experten wurden dazu an die Schule geholt.
So gab es unter anderem ein Handballtraining (Turnverein Heilsbronn), Yoga (Yogahaus Shanta), 
Fitness für kids und Tischtennis (beide TSV Windsbach) und Dance Fitness mit Alexandra Leist-
ner. Im Bereich Ernährung kooperierten wir mit dem Bauernverband und mit den angehenden 
Diätassistentinnen des Beruflichen Schulzentrums Neuendettelsau. Alle Aktionen hatten das Ziel 
den Schülern Alltagskompetenzen im Bereich Gesundheit und Ernährung näher zu bringen. So 
lernten die Schülerinnen und Schüler, dass es viele verschiedene Sportarten gibt, die so richtig 
Spaß machen können und dass gesunde Ernährung auch sehr lecker sein kann. In den Klassen 
und im Pausenverkauf wurden gesunde Snacks hergestellt und es gab jede Menge sportliche Akti-
vitäten.
Begleitend dazu wurden die Kinder durch die Aktion �Klimahelden� animiert, den Schulweg zu 
Fuß, mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Fahrrad zurückzulegen. Den Höhepunkt der 
Woche stellte das Fußballturnier dar. Alle 450 Schüler der Schule machten sich am Freitagmorgen 
auf den Weg zum Sportgelände in Retzendorf. Der TSV Windsbach und der Elternbeirat hatten 
schon alles perfekt vorbereitet und so konnten die Turniere pünktlich beginnen. Die älteren Schü-
lerinnen und Schüler hatten beim Bubble Soccer besonders viel Spaß. Der Elternbeirat versorgte 
die Kinder mit gesunden Snacks, die reißenden Absatz fanden. Hierfür hatten die 8.Klassen ext-
ra leckere Vollkornbrote gebacken. Als die 450 Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrkräften 
am Ende des Turniers wieder zur Schule zurückliefen, sah man viele erschöpfte, aber glückliche 
Gesichter. Alle waren sich einig: �Das war eine richtig tolle Schulwoche!�.            Foto: Doris Einzinger

Gesunde Snacks können so lecker sein
Projektwoche Sport und Gesundheit in Windsbach
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Frische Eier & mehr
 

Softeis in der Saison
selbstgemachte Deko, 

Geschenkideen & Glücklichmacher

24 STUNDEN -
LANDverliebt trifft auf LANDgenuss

Marie’s Landgenuss, Marie Behringer
Gunzenhausener Str. 7, 91732 Merkendorf

MEHR INFOS
ERHÄLTST DU HIER

Kulinarische
18.

Künstlermeile
Rohr www.rohr-mfr.de

IN ROHR DAHEIM
l e b e n    a r b e i te n    e r h o l e n    g e n i e ß e n

RohrRohr www.rohr-mfr.de

Sonntag, den 16. Juni 2024, 

ab 10 Uhr bis 17 Uhr 

Eintritt frei!

Es erwartet Sie Vielfältiges an Kunst & Kunsthandwerk,   

musikalischen & tänzerischen Darbietungen, Aktionen  

für Kinder und kulinarischen Köstlichkeiten

AUFTAKTVERANSTALTUNG 

A Cappella Comedy Show  mit  

„SIX PACK“ 
Sa., 8.6., 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr),  

evangelisches Gemeindehaus, Pfarrgasse 1

Konzert der Chöre 
So., 16.6., 14 Uhr, Kirche St. Emmeram

Ausstellung Reiner Ulrich Kämpfe 
VR Bank im südlichen Franken eG, 

Geschäftsstelle Rohr, Alte Gasse 1
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8. Juni bis 7. Juli 2024

300
Jahre  
Hofgarten 
Ansbach

 Ausstellungen, 
 Führungen,  Konzerte, 
Aktionen

www.hofgarten-ansbach.de

Die Bayerische Schlösserverwaltung freut sich über ein 
besonderes Jubiläum: Vor 300 Jahren wurde die erste Lin-
denallee im Hofgarten Ansbach gepflanzt. Baudirektor Karl 
Friedrich von Zocha verwandelte damit den seit dem 16. 
Jahrhundert bestehenden kleinen Garten in eine prächtige 
barocke Parkanlage nach französischem Vorbild. Der runde 
Geburtstag wird mit einem Festmonat vom 8. Juni bis zum 
7. Juli 2024 ausgiebig gefeiert. Ein umfangreiches Programm 
mit Führungen, Konzerten, Ausstellungen und Angeboten für 
Kinder bietet eine ideale Gelegenheit, die reiche Geschichte 
und beeindruckende Naturvielfalt der grünen Oase inmitten 
der Stadt neu zu entdecken und zu genießen.
Ab 30. Juni können die Parkgäste unter dem Titel �Der 
Ansbacher Hofgarten � Gestern und Heute� anhand alter 
Fotografien die Entwicklung des Hofgartens nachvollziehen. 
Darüber hinaus bringen Ansbacher Schüler sowie Chöre dem 
Hofgarten kleine musikalische Geburtstagsständchen. Die 
Teilnahme an allen Führungen im Außenbereich und an den 
Kurzkonzerten ist kostenfrei!

300 Jahre Hofgarten Ansbach
Die Bayerische Schlösserverwaltung feiert mit einem umfangreichen 

VeranstaltungsprogrammA
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Den Programmflyer mit allen Terminen finden Sie unter www.
schloesser.bayern.de/deutsch/aktuell/aktuell/hofgartenfest. 
Anmeldung zu den Führungen täglich, außer montags, von 
9 bis 18 Uhr unter Tel. 0981-95383922.

WINDSBACH (Eig. Ber.) 
Die Windsbacher Grünen haben neu gewählt. In der Jahres-
hauptversammlung standen die Wahlen zum Vorstand an. 
Nachdem sich der bisherige Ortsprecher Andreas Groß nicht 
mehr zu Wahl stellte, ergab sich eine personelle Veränderung. 
Im Amt bestätigt wurde Barbara Kurth als Ortssprecherin. Mar-
tin Schumacher, der bisher als Beisitzer und Schriftführer tätig 
war, rückt in die Rolle des Ortssprechers auf. Neu im Vorstand-
steam ist Dr. Jutta Schreiner als Beisitzerin. Claudia Heß führt 
ihr Amt als weitere Beisitzerin fort. Im Rahmen der Versamm-
lung wurden im Bericht des Vorstandes die zahlreichen Aktivitä-
ten der letzten zwei Jahre vorgestellt. Der Ortsverband werde in 
diesem Jahr im Rahmen des Ferienpasses der Stadt eine Wald-
wanderung anbieten. Die Stadtratsfraktion der Windsbacher 
Grünen informierte über Aktuelles aus dem Rat. Leider werden 
wünschenswerte Projekte wie die Sanierung der Windsbacher 
Stadthalle nicht zeitnah begonnen werden können. Die finan-
zielle Situation der Stadt erlaube dies kurzfristig nicht, da viele 
Pflichtaufgaben (z.B. Kläranlage) zu stemmen seien. Bedau-
erlich sei weiter, dass der bereits im August letzten Jahres 
gegründete Energieausschuss seine Arbeit noch immer nicht 
aufgenommen habe. Das Nichtvorhandensein eines klaren 
Fahrplanes zur Wärmeplanung verunsichere die Bürger. Das 
Ziel sollte es sein hier schnell mehr Transparenz für die Winds-
bacher Bürger zu schaffen, damit langfristige Entscheidungen 

Jahreshauptversammlung der Windsbacher Grünen
Mehr Transparenz für Windsbacher Bürger zur Wärmeplanung gefordert

bezüglich ihrer Heizungen getroffen werden können und auch 
um mehr Klarheit für Bürger und Unternehmer zu schaffen, 
die ggfs. Projektideen im Bereich Wärmeversorgung umsetzen 
möchten. Die erste Ausschusssitzung war noch im Mai geplant. 

Text: Martin Schumacher / Foto: Andreas Groß 

Von links: Claudia Heß, Dr. Jutta Schreiner, Martin Schumacher, 

Barbara Kurth.
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Am 22. April war World Earth Day. Überall auf der Welt 
machen Menschen an diesem Tag auf die Klimakrise und 
ihre Folgen aufmerksam. Die HandyAktion Bayern hat dies 
zum Anlass genommen, zu einer bayernweiten Handysam-
melchallenge aufzurufen, die am World Earth Day endete. 
Nun stehen die Gewinner fest.
25 Kisten und damit etwa 1.000 Handys sind insgesamt 
zusammengekommen. Diese können nun dem fachgerech-
ten Recycling zugeführt werden. Die meisten Alt-Handys 

haben das Pfarramt Feucht, der Weltladen Teublitz, der Welt-
laden Cocoyoc in Hersbruck und der Weltladen Kulmbach 
gesammelt. Sie haben jeweils einen Aktionstag bei sich vor 
Ort gewonnen. Die Handysammel-Challenge der HandyAk-
tion Bayern ist Teil des aktuellen Schwerpunktthemas �Kli-
magerechtigkeit� von Mission EineWelt.
Weitere Informationen: 
www.handyaktion-bayern.de / mission-einewelt.de/klimage-
rechtigkeit

Text: Thomas Nagel / laura.nieweg@mission-einewelt.de

Wer sammelte die meisten Handys?
Ergebnis der Sammelchallenge der HandyAktion Bayern steht fest
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•  Lerne alles rund um Planung, Organisation und Bearbeitung von 
betrieblichen Geschäfts- und Büroprozessen

•  Kommunikation mit Kollegen, Kunden und Lieferanten

Deine Aufgaben:

Wir die Firma Arlt Fenster und Türenbau GmbH sind seit 1929 ein 
gewachsenes Familienunternehmen. Wir bilden über 90 Jahre junge 
Menschen in den Bereichen Handwerk und Verwaltung aus.

•  Sammle im Rahmen der Ausbildung, zusätzliche Erfahrungen in 
den Bereichen Vertrieb, Lager, Aufnahme und technische 
Auftragskontrolle

Das bringst Du mit:

•  Ein hohes Maß an Begeisterungsfähigkeit

•  Spaß am Kontakt mit Menschen

•  3-jährige Berufsausbildung

•  Ein sympathisches und kommunikatives Auftreten

•  Umfangreiche Schulung und Prüfungsvorbereitung
•  Ein spannendes und vielseitiges Arbeitsumfeld in einem
 werteorientierten Familienunternehmen
•  Ein motiviertes Team und kollegiales Betriebsklima

Wir bieten:

•  Erste Erfahrungen im Umgang mit Word und Excel 

Wir haben Dein Interesse geweckt, 
dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung.

•  Hohe Lernbereitschaft und Eigeninitiative

•  Gute Kenntnisse in Deutsch und Mathe

Ausbildung: 
Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement (m/w/d)

Birkenhofstraße 14

91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-68 93-0

www.arlt-fensterbau.de

KAUFMANN/FRAU IM EINZELHANDEL (m/w/d) 

WAS WIR DIR BIETEN KÖNNEN: 
• Eine qualifi zierte und praxisnahe Ausbildung

• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit

• Ein freundliches Team, das sich auf neue Kollegen freut

• Attraktive Aufstiegsmöglichkeiten

• Übernahmegarantie bei guter Leistung

WIR BILDEN AUS!
an unserem Standort in Ansbach:

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d) 

Folge uns auf
Adalbert PiLiPP GmbH
z. Hd. Helmut Zeiler
Adalbert-Pilipp-Straße 21  I  91522 Ansbach

bewerbung@pilipp.com

SENDE DEINE BEWERBUNG AN:

Mehr Informationen auf:
www.moebel-pilipp.de

20 - Ausgabe 458
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 Gestalte deine Zukunft & 

 werde Azubi / Dualer Student 

 (m/w/d) bei uns! 
Johannes Kressel

johannes.kressel@vr-sf.de     
09831 6760-201
vr-sf.de/karriere     

     

Wir nennen
uns Bank.
              nennt
uns ihre
Zukunfts-
schmiede.

Rose

vr-sf.de/karriere

Auch für 
Quer-

einsteiger!

Wir bieten Dir:

• Vergütung auf Industrieniveau
• Gute Zukunftsperspektiven
• Notengeld
•  Ausbildung in einem modernen 

Handwerksbetrieb

Was bringst Du mit:

• Lust auf Technik
• Spaß am handwerklichen Arbeiten
• Technisches Verständnis
• Teamfähigkeit
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit

www.elektromotoren-rock.de

Bewerbungsunterlagen an info@elektromotoren-rock.de

oder an Elektromotoren Rock GmbH, Spalter Str. 35 • 91183 Abenberg
Telefon 09178/98100

Elektroniker/innen für Maschinen und Antriebstechnik übernehmen 
Aufgaben im Bereich der Montage, der Inbetriebnahme sowie der 

Instandhaltung elektrischer Maschinen und Antriebssysteme. 
Ebenso stellt man Wicklungen für Elektromotoren und Generatoren her.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Ausbildung zum / zur Elektroniker / Elektronikerin
für Maschinen und Antriebstechnik (m,w,d)

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre, duale Ausbildung im Ausbildungsbetrieb  
und in der Berufsschule in Blockunterricht

Top Job für Nachhaltigkeit und Umweltschutz

Ausgabe 458 - 21

Wir freuen uns 

auf Deine Bewerbung
ERNST MÜLLER GmbH
Rother Straße 40 · 91575 Windsbach

Frau Heike Griesmeier ·  (0 98 71) 67 77-0

heike.griesmeier@mueller-windsbach.de

· Fertigungsmechaniker (m/w/d)

· Rollladen- und Sonnenschutz- 
  mechatroniker (m/w/d)

· Kaufmann für 
 Büromanagement (m/w/d)

Dein regionaler
Fenster-Hersteller

    Fenster
   Türen
  Sonnenschutz

QUALITÄT
Beratung, Herstellung, 
Montage und Kunden- 
dienst aus einer Hand.

Wir freuen uns 

auf Deine Bewerbung

Beginne eine Ausbildung 
bei uns als:

Starte durch!

Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer  
Schwerpunkt Lebensmitteltechnik
Beginn 01.09.2024, Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Ausbildungsinhalte: 
• Planen und Vorbereiten von Arbeitsabläufen 
• Einrichten und Bedienen von 

Produktionsanlagen 
• Warten und Inspizieren von Maschinen 

und Anlagen 
• Durchführen von qualitätssichernden 

Maßnahmen 

Voraussetzungen: 
• Mittelschulabschluss 
• Technisches Verständnis und 

handwerkliches Geschick 
• Teamfähigkeit 
• Freude am Lernen
• gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
E-Mail: job@senso-additive.com
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www.bmi-eg.com 
 

 

 

 

 

Bayerische Milchindustrie eG 
Bahnhofstraße 18  91575 Windsbach 

Die Bayerische Milchindustrie eG ist ein führendes Unternehmen der deutschen Molkerei-

wirtschaft. Unser breitgefächertes Sortiment hochwertiger Milchprodukte (Käse und Ingre-
dients) stellen wir mit rund 850 Mitarbeitern in fünf Produktionsbetrieben in Bayern und 
Sachsen-Anhalt her. 
 

 

 

Werde Teil unseres Teams und starte am 01.09.2024 in unserem Werk 

Windsbach Deine: 
 

 

Ausbildung zum Milchtechnologen (m/w/d) 

 

Während deiner Ausbildungszeit: 
 

▪ erlernst Du die Verarbeitung von Rohmilch zu hochwertigen Milchprodukten 

▪ sind Qualitätskontrollen für Dich kein Fremdwort mehr  

▪ vermitteln wir Dir die Bedienung unserer komplexen Produktionsanlagen und -prozesse 

▪ … und das alles unter Einhaltung strengster Hygienevorschriften 

 
Weitere Informationen über uns als Ausbildungsunternehmen, das ausführliche Stellenpro-

fil sowie die Möglichkeit der Onlinebewerbung findest Du auf unserer Homepage: 
 

www.bmi-eg.com/karriere 

 

Karriere bei der BMI 

22 - Ausgabe 458
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Die Stadt Windsbach mit gut 6.250 Einwohnern, Landkreis Ansbach, sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine 

 

Erzieher/-in (m,w,d) für die städtische 
Kindertagesstätte KiWi  
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung in elektronischer Form  

bis spätestens 14.06.2024 an folgende  

E-Mail-Adresse: personal@windsbach.de  
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach 

 

Die Stadt Windsbach mit gut 6.250 Einwohnern, Landkreis Ansbach, sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen/-e 

 

Technischen Mitarbeiter/-in (m/w/d) für die 
Stadtwerke Windsbach  
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung in elektronischer Form  

bis spätestens 14.06.2024 an folgende  

E-Mail-Adresse: personal@windsbach.de  
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach 

Das Institut für Freie Berufe Nürnberg (IFB) bietet in 
Zusammenarbeit mit den Wirtschaftsförderungen von Stadt 
und Landkreis Ansbach am Dienstag, den 25. Juni Einzel-
beratungen für Freiberuflerinnen und Freiberufler, die vor 
dem Schritt in die Selbstständigkeit stehen, an. Ob Coachs, 
Unternehmensberater, Rechtsanwälte, Ärzte, Ingenieure, 
Heilpraktiker, Künstler, Journalisten: Die Beratung zielt auf 
alle Facetten der freiberuflichen Tätigkeit ab. 

Beratung des IFB für freiberufliche Gründer in Merkendorf

Die Einzelgespräche finden am 25. Juni von 8:30 bis 16:00 
Uhr in den Räumlichkeiten des Innovationscampus Mer-
kendorf, Neuseser Str. 1, statt. 
Für Interessierte mit Wohnsitz in Stadt oder Landkreis 
Ansbach sind die Beratung kostenfrei Die Anmeldung ist 
bis Freitag, den 21. Juni über das IFB-Online-Ticketsystem 
möglich: www.ifb.uni-erlangen.de/veranstaltungen-bayern/

Ausgabe 458 - 25
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Ausfahren unserer Produkte an Kunden mit 18 To LKWAusfahren unserer Produkte an Kunden mit 18 To LKW

Motivation/Eigenintiative, VerantwortungsbewusstseinMotivation/Eigenintiative, Verantwortungsbewusstsein

CE FührerscheinCE Führerschein

Komm in ein junges und motiviertes Team mit sehr gutemKomm in ein junges und motiviertes Team mit sehr gutem

Betriebsklima und zahlreichen Sozialleistungen.Betriebsklima und zahlreichen Sozialleistungen.

Ein moderner Fuhrpark und gute Bezahlung runden dasEin moderner Fuhrpark und gute Bezahlung runden das

Angebot ab.Angebot ab. 

Haben wir dein Interesse geweckt?Haben wir dein Interesse geweckt?

Dann melde dich gerne bei uns!Dann melde dich gerne bei uns!

Raiffeisen Waren u. Handels GmbH altmühlfrankenRaiffeisen Waren u. Handels GmbH altmühlfranken

          

Friedrich SiemandelFriedrich Siemandel , friedrich.siemandel@rwhg.de,, friedrich.siemandel@rwhg.de, 

09874/50482-11, Am Neuweiher 10, 91564 Neuendettelsau09874/50482-11, Am Neuweiher 10, 91564 Neuendettelsau

BERUFSKRAFTFAHRER IM
ZUSTELLDIENST

W I R  S T E L L E N  E I N  I N  V O L L / T E I L Z E I T

S T A N D O R T  N E U E N D E T T E L S A U

(M/W/D)

Bitte max. 1500 Zeichen 
in der Kürze liegt die Würze!

_____

Gerne (und kostenlos) veröffentlichen wir Ihre 
Veranstaltungstipps und/oder einen Nachbericht mit Foto �

 

selbstverständlich auch online auf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

www.asw-gmbh.com 
 
 

 
Vielseitigkeit und Kompetenz in Metall 

 
   Zuverlässig, präzise, leidenschaftlich. 

 

Bewerbung an:  ASW GmbH  
Lydia Hild 
Fohlenhof 2  
91575 Windsbach 
Bewerbung@asw-gmbh.com 

 
 Metall ist Ihre Leidenschaft? 

Sie sind dynamisch und zielorientiert? 
Prima, dann möchten wir Sie kennenlernen! 

 
ASW GmbH ist ein moderner Metallbearbeiter in Windsbach. Ein Team von  

125 Kollegen sucht Sie als Verstärkung: 
 

 » Maschinen-u. Anlageführer/-in (m/w/d) (2-Schichten) 

 » CNC-Maschinenbediener (Trumpf Laseranlage) (m/w/d) (2-Schichten)  
 » Schweißer/-in WIG / MAG (m/w/d) (1 Schicht von 06:00 bis 14:30 Uhr) 

 » Schreiner/-in (Standort Ciani) (m/w/d) 
 

Wir suchen Auszubildende für 2024: 
 

 » Konstruktionsmechaniker/-in (m/w/d) 
 » Maschinen- und Anlageführer (m/w/d) 
  

 Wir bieten Ihnen: 
 eine anspruchsvolle Tätigkeit mit leistungsgerechter Bezahlung, teilweise flexible      
 Arbeitszeiten,  30 Tage Urlaub, VWL – AG-Zuschuss, Sodexo Benefits Pass und  
   natürlich ein Superteam!  
 
 Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen. 

 

LICHTENAU / MALLORCA (Eig. Ber.) 
Die RSG Lichtenau unternahm im April wieder ein Trainings-
lager auf Mallorca. Sechs Mitglieder der RSG und drei Nicht-
mitglieder des Vereins, fuhren an sieben Tagen bei schöns-
tem Wetter etwa 600 bis 900 km über die Insel. Einige legten 
einen Tag Ruhepause ein, und andere fuhren die sieben Tage 
durch. Das Trainingslager nutzten vier Mitglieder der RSG als 
Vorbereitung für einen Radmarathon in der Rhön am Pfingst-
sonntag.
Auf dem Foto von links: Günter Lechner, Peter Göttler, Ger-
hard Weydringer, Manfred Patra, Sven Schmidt. Nicht auf 
dem Bild sind Barthel Robert, Monika Schlosser, Katja Edel-
häuser und Peter Feuchter.                      Text + Foto: Peter Göttler

15. Trainingslager der 
RSG Lichtenau auf Mallorca



Ausgabe 458-2024 27

DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Wieder einmal war Dietenhofen Ausrichter der mittelfränki-
schen Meisterschaften im Rettungsschwimmen. 117 Einzel-
schwimmer und 47 Mannschaften aus acht Ortsverbänden tra-
fen sich zu einem Wettkampf auf hohem Niveau. Zur Durchfüh-
rung waren 30 Kampfrichter im Einsatz und 40 weitere Helfer 
des DLRG Dietenhofen, unter ihnen auch einige Eltern.
Hervorzuheben sind die fünf Kleinsten Julia Schleifer, Sophia 
Kubitza, Hayley Feistkorn, Erik Walz und Max Feimer, die das 
erste Mal an solch einem Wettkampf teilgenommen haben. Sie 
sind zusammen in der Mannschaftswertung Altersklasse Bam-
bini (7/8 Jahre) gestartet und holten sich den Bezirksmeisterti-
tel. Im Einzel konnten sich Sophia Kubitza und Julia Schleifer 
über den ersten und zweiten Platz freuen. Max Feimer und 
Eric Walz belegten bei den Jungs Platz drei und vier. Im Einzel 
erkämpfte sich in der Altersklasse Schüler I (9/10) Mila Arnold 
den dritten Platz, Florian Meyer den Vize-Bezirksmeistertitel 
und Ben Arnold den vierten Platz. Bei der AK Schüler II (11/12) 
erzielten Emma Lena Löbert und Mattias Knöllinger Platz acht, 
Malia Kubitza erreichte den 12. Platz. Besonders schwer ist 
die Umstellung von Schüler auf Jugend, da hier die Disziplin 
�Schleppen einer Puppe� hinzukommt. Die Schwimmer aus 
Dietenhofen haben das gut gemeistert. Für den Höhepunkt des 
Tages und eine laute Halle sorgten wieder die Mannschaftsdis-
ziplinen. Die Schwimmer aus Dietenhofen schafften insgesamt 
13 Podestplätze! Der jüngste Teilnehmer dieser Meisterschaft 
war 7 Jahre, der älteste 75 Jahre alt. Die Bezirksmeisterschaf-
ten in Dietenhofen sind mit über 350 Teilnehmern, Helfern und 
Betreuern der Beweis, wie wichtig der Erhalt der Schwimmbä-
der für alle Altersgruppen ist.        Text + Foto: Sabine Schwendtner

Mittelfränkische Rettungs-
schwimmer im Wettkampf

Bezirksmeisterschaften 
der DLRG in Dietenhofen

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mit einem Festgottesdienst ist an Christi Himmelfahrt in 
Neuendettelsau an die Gründung des Diakonissenhauses vor 
genau 170 Jahren gedacht worden. Wilhelm Löhe hat damit 
die Wurzeln für die vielfältige diakonische Arbeit bei Diakoneo 
gelegt. �Löhe wollte jungen Frauen eine für die damalige Zeit 
hochqualifizierte und umfassende Ausbildung ermöglichen, 
um für Kranke und notleidende Menschen sorgen zu können�, 
erinnert Dr. Mathias Hartmann, Vorstandsvorsitzender von 
Diakoneo im Festgottesdienst. Aus dem kleinen Hilfsverein 
sei ein modernes diakonisches Unternehmen mit heute über 
11.000 Mitarbeitenden in Bayern, Baden-Württemberg und in 
Polen entstanden.Eine Wurzel dieses Erfolges seien seit vielen 
Generationen die Diakonissen, alle Mitarbeitenden, die sich mit 
starkem Engagement für Menschen in Not einsetzen, und die 
vielen Freundinnen und Freunde der Diakonie, die diese Arbeit 
seit vielen Jahren unterstützen, fördern und begleiten. Dafür sei 
man sehr, sehr dankbar � und vertraue darauf, dass weiterhin 
Menschen bereit seien, dies auch in herausfordernden Zeiten 
zu tun, so wie auch Wilhelm Löhe vor 170 Jahren mutige Schrit-
te tat. 
Im damaligen Gasthof zur Sonne hatte Johann Konrad Wilhelm 
Löhe die Diakonissenanstalt gegründet, bevor am 23. Juni des 
gleichen Jahres der Grundstein für das heutige Mutterhaus 
gelegt worden ist. �Die Form, wie Diakonissen zusammen 
gelebt und gearbeitet haben, war damals revolutionär�, sagte 
Oberin Susanne Munzert.                                Foto: Markus Wagner

Festgottesdienst für eine leben-
dige Gemeinschaft 

Diakoneo erinnerte an die Gründung 
des Diakonissenhauses vor 170 Jahren. 

Wolfr.-Eschenbacher Str. 1 - 91575 Windsbach

Tel. 09871 1698 - E-Mail: maler-scheuerlein@gmx.de

Malerarbeiten sämtlicher Art:

• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• eigene Gerüststellung
• Trockenbau

Ich berate Sie gerne und

erstelle Ihnen ein

kostenloses Angebot.

MIT WOLF SICHER 
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen! 
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ansprechpartner: Sven Egelkraut | Windsbach | wolfhaus.de 
M: 0173 3813207 | E: sven.egelkraut@wolfsystem.de 
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Zum dritten Mal hat Diakoneo in Kooperation mit Special Olym-
pics Bayern zum inklusiven Boccia-Turnier in Neuendettelsau 
eingeladen. Auf dem Gelände des TPN-Tennispark Neuendettel-
sau traten 94 Athletinnen und Athleten mit und ohne geistige 
Behinderung in Doppel und Unified-Doppel gegeneinander an. 
Neben neun Doppeln aus Neuendettelsau und acht Doppeln 
aus der Region Polsingen-Oettingen-Gunzenhausen, nahmen 
weitere 10 Delegationen aus Bayern, Hessen, Baden-Württem-
berg, Sachsen und aus der Schweiz am Turnier teil. Die Dop-
pelpaare traten in acht Leistungsgruppen gegeneinander an. 
Nach der Leistungseinordnung wurde im Schweizer System 
gespielt und anschließend in Finalspielen die Sieger der Leis-
tungsgruppen ausgespielt. �Damit können wir sicher sein, dass 
zum Beispiel in der Leistungsgruppe 1 auch wirklich die sechs 
besten Spielerinnen und Spieler des Turniers sind�, erklärt 
Wohnbereichsleiter Georg Meier, der das Turnier gemeinsam 
mit Sportkoordinatorin Lisa Heydecker organisiert hat.  
Das erfolgreichste Team waren Stefanie Reibeholz und Mike 
Lorenz von der Lebenshilfe Dresden. Den zweiten Platz in Leis-
tungsgruppe eins erreichten Herbert Krasic und Sabine Söder 
vom Team Polsingen-Oettingen-Gunzenhausen. Bianca Meyer 
und Nicole Radeck vom Neuendettelsauer Team holten sich die 
Bronze Medaille.                Foto: Diakoneo / Christin Kohler

Dritter Frankencup 
in Neuendettelsau

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Wie stark und wie häufig die Sonne scheint, können wir 
nicht beeinflussen. Deswegen freuen sich die am Solarpark 
beteiligten Bürger über ein erfolgreiches Jahr 2023. Seit 2020 
betreiben die beteiligten Gemeindebürger die Energieerzeu-
gungsanlage im Rahmen des Echten Bürgermodells.
Unter Regie der Firma Wust � Wind & Sonne konnte der Bür-
gersolarpark Heilsbronn die vor Projektbeginn prognostizierte 
Ausschüttung im dritten Jahr in Folge übertreffen. Die Solar-
kraft hat im Gegensatz zu fossilen Energieträgern zahlreiche, 
positive Effekte auf das Klima. Allein im Jahr 2023 konnten 
5.344 Tonnen CO2 eingespart werden und damit ca. 593 
Bürger klimaneutral leben. Der Bürgersolarpark Heilsbronn-
Trachenhöfstatt leistet damit einen wichtigen Beitrag zur 
Verlangsamung des Treibhauseffekts.
Eine Freiflächenphotovoltaikanlage bedeutet aber auch einen 
Eingriff in das gewohnte Landschaftsbild und bringt biswei-
len unerwünschte Erscheinungen mit sich. Mitunter nehmen 
Menschen die großflächigen Anlagen als störend wahr. Um 
dies zu kompensieren hat der Gesetzgeber im Jahr 2023 ein 
neues Instrument geschaffen. Das Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG) erlaubt es den Anlagenbetreibern einen Betrag 
von 0,2 Cent pro eingespeister Kilowattstunde an die jeweili-
ge Standortgemeinde zu zahlen. Die Bürgersonnenenergie 
Heilsbronn-Trachenhöfstatt GmbH & Co. KG zahlt diese 
Abgabe freiwillig. Aufgrund der jährlichen Produktionsmenge 
von über 11 Millionen Kilowattstunden fließen 22.000 � an die 
Stadt Heilsbronn. Zusätzlich profitiert die Standortgemeinde 
auch von der Gewerbesteuer, welche für Städte und Kommu-
nen eine der wichtigsten Einnahmequellen darstellt. 
Zudem setzt die Bürgerenergiegesellschaft auch auf direk-
te Hilfe und spendet Jahr für Jahr einen Teil des Erlöses an 
gemeinnützige Organisationen. In diesem Jahr wurde der 
Förderverein der Stadtkapelle Heilsbronn mit einer Spende in 
Höhe von 5.000 � unterstützt. Der Gesellschafter Uwe Oehler 
übergab die Spende an den Kassier des Fördervereins Jür-
gen Sturm unter dem Beisein des musikalischen Leiters der 
Stadtkapelle Claus Bernecker und des Vorsitzenden Wolfgang 
Prager. Mit der Spende wird die musikalische Ausbildung von 
Kindern und Jugendlichen gefördert, sowie der Erwerb von 
Musikinstrumenten unterstützt.

Text + Foto: www.wust-wind-sonne.de

Bürgersonnenenergie Heilsbronn-
Trachenhöfstatt unterstützt die 

Stadtkapelle Heilsbronn
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Ende begrüßte 1. Schützenmeister Jürgen Blümlein alle 
anwesenden Mitglieder und im Besonderen Ehrenschützen-
meister Gerold Popp und Heilsbronns 1. Bürgermeister Dr. 
Jürgen Pfeiffer.
Zum Ende seines Berichts gab Blümlein bekannt, dass er sich 
nicht mehr zur Wahl stelle. 12 Jahre war er Vereinsfunktionär 
wie Ausschussmitglied und 2. Schützenmeister und danach 
25 Jahre im Amt als 1. Schützenmeister. Er bedankte sich für 
die jahrzehntelange Unterstützung während seiner Amtszeit 
bei allen Mitgliedern. Insbesondere bei Gerold Popp, Peter 
Greß, der Vorstandschaft und dem gesamten Vereinsaus-
schuss. Einen besonderen Dank richtete er an den Zeugwart 
Gerhard Böhringer, der sich immer im Hintergrund um die 
Anlage gekümmert hat. Ebenso dankte er Dr. Friedrich Huf-
nagel, der in seiner Freizeit im vergangenen Jahr 100 neue 
Scheibenrahmen für den Kurzwaffenstand angefertigt hat.
In der Versammlung wurden langjährige Mitglieder für ihre 
Treue zum Verein geehrt. Für 40-jährige Mitgliedschaft Wer-
ner Scherzer, für 50-jährige Mitgliedschaft Julius Engler und 
Dr. Klaus Weber. Die Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft 
für Rene Datz wird nachgeholt. Vom Schriftführer Peter 
Schuhmann wurde dem 1. Schützenmeister im Namen des 
Schützengaues Ansbach die �DSB Goldene Verdienstnadel� 
für sein langjähriges Engagement und seine besonderen 
Verdienste für die Schützengesellschaft überreicht. Anschlie-
ßend wurden 1. Schützenmeister Jürgen Blümlein und 3. 
Schützenmeister Peter Greß zu Ehrenschützenmeistern 
ernannt.
Die neu gewählte Vorstandschaft: Marco Mood (1. Schützen-
meister), Frank Loh (2. Schützenmeister), Reiner Angerstein 
(3. Schützenmeister). Schatzmeisterin ist Petra Gegner, 
Schriftführerin Sandra Rappold. Roman Erhardt wurde als 
Gewehrschießleiter gewählt, Robert Gegner als Jugendleiter, 
Holger Behrends als Pressewart, Horst Wittmann als techni-
scher Fachwart.

Text + Foto: Gerold Popp

Die neue Vorstandschaft von links nach rechts: Reiner Angerstein, 

Sandra Rappold, Marco Mood, Petra Gegner, Frank Loh.

Jahreshauptversammlung der 
SG 1856 Heilsbronn mit Neuwah-

len und Ehrungen

HEILSBRONN
Zu den kriminellen Klängen der berühmten �Pink Panther�-
Filmmusik von Henry Mancini schleichen im Dunkeln ein 
paar schwarz gekleidete Banditen auf die schwarze Bühne 
und liefern sich ein Duell, bei dem allerdings ein Sack voll 
Geld verloren geht: Spannender Start der diesjährigen Auf-
führung der Theater-AG an der Markgraf-Georg-Friedrich-
Realschule.
Die Krimikomödie �Nur �ne Handvoll Tausender� von Lothar 
Krauth handelt von drei schrulligen ältlichen Schwestern, 
die genau dieses Geld in ihrem Wohnzimmer finden. Beim 
Versuch, es zu verstecken und sich gleichzeitig vor einer 
befürchteten Rückkehr der Banditen zu schützen, entstehen 
jede Menge herrlich komische Verwicklungen. Theater-AG-
Leiterin Kerstin Kohrmann, im normalen Lehrerinnenleben 
für Deutsch, Geschichte und Politik zuständig, hat ein Stück 
ausgewählt, in dem es genug Rollen für die 11 Mädchen und 
einen Jungen, alle aus den Klassenstufen 5-7, zu besetzen 
gibt. Alle Beteiligten gehen voll in ihren jeweiligen Rollen auf.
Wie Kohrmann erläutert, waren bei den Rollenbesetzungen 
zu Beginn des Schuljahres alle beteiligt � das merkt man 
den jungen Darstellerinnen und dem Darsteller auch an. Und 
dass Spannung und Komik sich ganz wunderbar die Waa-
ge halten, liegt zum einen an Kohrmanns Regie, die immer 
wieder zu kurzen �Szene-Standbildern� auf der Bühne führt 
und zum andern an der tollen Livemusik des 18-köpfigen 
Jugendblasorchesters der Stadtkapelle Heilsbronn. Kerstin 
Kohrmann und Claus Bernecker haben zusammen die Cho-
reografie der Begleitmusik entwickelt, in der neben Pink Pan-
ther auch schon mal die Titelmusik der �Schwarzwaldklinik� 
oder weiterer Serien-Ohrwürmer anklingt. Ein sympathischer 
Krimispaß, fast schon Musiktheater, mit toll agierenden 
Beteiligten auf der Bühne und hinter den Notenpulten. Bravo!

Text + Foto: Susanne Hassen

�Nur �ne Handvoll Tausender�



Ausgabe 458-202430 

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. 
aufpolstern und neu beziehen, Fa. 
Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 
09871-6559217

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonn-
hof, alle Klassen, alle Schularten, alle 
Fächer, Fries & Humphrey Nachhilfe 
Tel.: 0170-3821303

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen 03944-36160, 
www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Gartenbau,-gestaltung und Pfl ege 
mehr Infos: www.mw-rentaman.de. 
Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001

Grill mal Wild z.B. Reh, Frisch vom 
heimischen Revier, im TK-Beutel 
oder im Glas, fein verarbeitet, 09872-
95940, www.kloebi.de Besser als Bio

Prüfungsvorbereitung für Mi� lerer 
Reife, Quali und (Fach-) Abitur bietet 
erfahrener Nachhilfelehrer Telefon: 
09874-5076241

Wildbretverkauf-Arlt Wildbret und 
Produkte vom Wildschwein o. Reh, 
Braten, Rücken, Bratwürste, roh und 
geräuchert, Hackfl eisch und... Info 
und Terminabsprache Tel.: 09872-
8549

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, 
Ba� eriewechsel sofort, Uhrbänder, 
Ankauf alter Uhren. Mo., Di., Do., Fr., 
9:30-13:00 u. 15:00-17:00 Uhr geöff -
net. 09872-9699004, Petersaurach, 
Finkenstraße 1

Renovierungs- u. Verlegearbeiten 
u.v.m. Info: www.mw-renta-man.de. 
Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001

Allround-Team gegr. 1979, entrüm-
pelt alles, auch Problemfälle, sofort, 
Tapeten ablösen, zum Festpreis, 
Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 
09122-888111

Pass- und Bewerbungsfotos, Foto 
Uff elmann, kurzfris� ge Terminver-
einbarung unter Tel. 09871-61715

Wald bei Rudelsdorf zu verkaufen! 
17.674 m², direkt an der Straße. 
Kontakt: bc2000@mail.de 

Suche Schornsteinfeger*in für 
Schornsteinreinigung & Messtä� g-
keit an Verbrennungseinrichtungen 
mit Messgerät, Tablet, Auto, Handy 
.... im PLZ 90... M. Völkner 
Tel.: 09178-996288
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Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20

oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de

Montag, 3. Juni
Offenes Trauercafe im Bürgertreff Neuendettelsau (Pas-
sage) von 16:30 bis 18:00 Uhr. Infos: hirscherseniorenbe-
treuung@gmx.de
Beratungstag der Aktivsenioren im Landratsamt Ans-
bach von 13:30 bis 15:45 Uhr. Termine unter Tel. 0981/468-
1051.

Dienstag, 4. Juni
Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit Christiane 
Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafé des Wohnparks 
Neuendettelsau.

Donnerstag, 6. Juni
Geistliche Musik im Münster Heilsbronn �Vokalensemb-
le Invitation to Sound� um 19:00 Uhr.

Freitag, 7. Juni
Schnupper-Schultag in der Fachschule für Ernährung 
und Haushaltsführung Ansbach von 14:30 � 18:30 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 0981-8908-0 oder per E-Mail an post-
stelle@aelf-an.bayern.de).
Vernissage der Kunstausstellung �Gemalte Tagebuchsei-
ten aus verschiedenen Schaffensperioden� von Brigitta 
Westphal um 19:00 Uhr im Deutschordensschloss (Galerie) 
Wolframs-Eschenbach.
Fränkisches MundArt-Festival �Edzerdla� vom 7. bis 9. 
Juni in Burgbernheim � alle Infos unter www.edzerdla.de.

Samstag, 8. Juni
�Kunst am Abend� - Künstlervortrag mit Angelika Summa 
in der Galerie Heilsbronn um 17:00 Uhr. Info: KunstRaum-
Heilsbronn e.V.

Montag, 10. Juni
Reparaturtreff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) 
von 18:00 bis 20:00 Uhr. Wir schärfen auch Messer (kein 
Wellenschliff, keine Sammlermesser).

Dienstag, 11. Juni
Vortrag der Kirchengemeinde Wolframs-Eschenbach �Der 
christliche Sender Radio Horeb� um 19:00 Uhr im Gasthof 
Gary. Eintritt frei!

Mittwoch, 12. Juni
Themencafé �Brandschutz� mit Michael Schaub von der 
Feuerwehr um 15:00 Uhr im Terrassencafé des Wohnparks 
Neuendettelsau.

Samstag, 15. Juni
Kräuterwanderung für Eltern & Kinder mit Jutta Herrgott 
vom Obst- und Gartenbauverein um 14:00 Uhr in Weitern-
dorf, Göddeldorfer Weg 1 (Kläranlage).

Sonntag, 16. Juni
Mittagsmusik �mittenmang� der Neuendettelsauer 
Posaunenchöre um 11:30 Uhr an der Hauptstr. 27 vor dem 
Lokal Jeepster.

VORANZEIGEN
�Rock im Hangar�-Festival am 22. Juni am Flugplatz 
Schwabach-Büchenbach � Eintritt frei! Flugzeuge, Musik, 
Eat & Drink!

www.rwhg.de

09874/504820
lager-neuendettelsau@rwhg.deAm Neuweiher 10

91564 Neuendettelsau

RAIFFEISEN WAREN UND HANDELS GMBH
altmühlfranken

09874/504820

Agrarfolien Sammlung
Die Raiffeisen Waren und Handels GmbH altmühlfranken sammelt

am Standort in Neuendettelsau Agrarfolien:

Montag 03. bis Freitag 07.Juni 2024
Standort: Am Neuweiher 10, 91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874/504820

Annahme täglich von 8:00 bis 17:00 Uhr

Angenommen wird gegen Entsorgungsgebühr:

  Silo- / Unterziehfolie                    145,00 €/to

  Stretch- und Wickelfolie              145,00 €/to
  Netze und Garne                         260,00 €/to 
Big-Bag mit RIGK-Zeichen            kostenlos

 Big-Bag ohne RIGK Zeichen       470,00 €/to

Die Folien und Big-Bag müssen ohne Fremdstoffe und besenrein sein!
Alle Produkte müssen voneinander getrennt angeliefert werden.

Alle bei der Raiffeisen Waren GmbH gekauften Silofolien
(letzte 12 Monate) werden kostenlos entsorgt, Übermengen

(gewichtsabhängig) gegen Gebühr.
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